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Ehrenmitgliederschießen 2024 im MSB 
 
Hier zunächst ein Blick auf alle Teilnehmer und Sieger: 

 
 
Hans-Rainer Beetz, unser Seniorenreferent im MSB, und Markus Harrer, Präsident des 
MSB, freuten sich sehr, so viele Ehrenmitglieder bei der SG 1899 Wendelstein begrüßen zu 
dürfen. Die Schießleitung hatte an diesem Tag Rudolf Gebert, der seine Anlage wie immer 
fachmännisch und routiniert bediente. Auch bei ihm bedanken wir uns für sein Engagement. 
 
Ein Blick in die einzelnen Durchgänge: 
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Es versteht sich, dass nur mitschießen darf, wer in seinem Verein oder Verband als 
Ehrenmitglied geführt wird. Ein Blick auf die Starterzahlen verrät, dass diese in den letzten 
Jahren kontinuierlich angestiegen sind. Es waren tatsächlich so viele Schützen und Begleiter 
gekommen, dass alle Stühle belegt waren und man sogar Schießhocker als Sitzgelegenheit 
heranziehen musste, was aber der guten Stimmung keinen Abbruch tat. Zum ersten Mal als 
Gast in seiner Eigenschaft als Ehrenpräsident war auch Gerold Ziegler mit von der Partie. 
Petra Backer, Ehrenpräsidiumsmitglied, nahm ebenfalls zum ersten Mal nicht in offizieller 
Funktion sondern als Gast teil.  
 
 

 
 
Selbstverständlich hatten die Damen aus Wendelstein wieder ihr Bestes gegeben: es gab 
eine Auswahl ihrer hervorragenden Torten, Kuchen, belegte Brote und sehr guten Kaffee. 
Vielen herzlichen Dank an alle Bäckerinnen und Helferinnen. Ohne Euch wäre so eine 
Veranstaltung undenkbar. 
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Geschossen wurde an diesem Tag in vier Durchgängen. 38 Luftgewehr und 14 Luftpistolen 
Schützinnen und Schützen traten im Bezirksvergleich gegeneinander an, um eine der 
begehrten Trophäen zu erringen. Von diesen schoss ein einziger Schütze hochmotiviert frei 
stehend mit dem Luftgewehr, alle anderen schossen aufgelegt. 
 
Wie man auf den folgenden Fotos sehen kann, waren alle bester Laune. 
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Nachdem alle Schützinnen und Schützen ihre Schüsse abgegeben hatten, folgte der 
offizielle Teil.  
 
Markus Harrer begrüßte alle Anwesenden und berichtete kurz über wichtige Höhepunkte im 
Jahresrückblick. Hier nannte er besonders den Mittelfränkischen Schützentag, an dem er 
zusammen mit einem neuen Präsidium ins Amt gewählt wurde und an dem Gerold Ziegler, 
Karl Renn und Petra Backer verabschiedet wurden. Er unterstrich, dass die drei zusammen 
eine Ära geprägt haben. Bei den Neuwahlen wurde ein neues, hochmotiviertes Team ins 
Amt gewählt. Es fand zwar ein großer Umbruch statt, aber die Arbeit konnte sehr gut im 
Präsidium aufgeteilt werden, und das Präsidium bestehend aus ihm, Matthias Albrecht, 
Rebecca Kramer, Marc Braun und Jens Gärtner, erfreue sich auch weiterhin der 
Unterstützung seiner Vorgänger, die ihr Wissen gerne und uneingeschränkt weitergeben. Für 
diesen Support sind Markus Harrer und sein Team sehr dankbar.  
 
Er erwähnte den Bayerischen Schützentag, der besonders schön war, weil er in der 
schönen Oberpfalz stattfand.  
 
Außerdem ging er kurz auf das DSB Pokalfinale ein, das er in Zusammenarbeit mit Berndt 
Heymann und Hans-Rainer Beetz ebenfalls in der Oberpfalz ausrichtete. Er berichtete, dass 
man in Mittelfranken alles dafür getan habe, ein Weiterbestehen zu sichern. Nun seien aber 
im nächsten Jahr andere gefragt. 
 
Fortschritt und Tradition – im Schießsport ist beides wichtig. Daher ist es sehr erfreulich, 
dass das traditionelle Bundesschießen in diesem Jahr erneut durchgeführt werden konnte 
und die neuen Bundeskönige inthronisiert wurden. Für 2025 wird noch ein ausrichtender 
Verein gesucht. 
 
Nun aber sei es Zeit für die Siegerehrung, so Markus Harrer. Er assistierte Hans-Rainer 
Beetz sehr gerne beim Überreichen der Pokale.  
 

 
 
 
Überreicht wurden der Rudolf-Ziegler-Pokal Luftgewehr, der Rudolf Ziegler-Pokal 
Luftpistole und der Sparkassenpokal. Außerdem gab es noch 5 weitere Sachpreise.  
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Schauen wir also zunächst auf die Punktewertung, die über die Platzierung beim Rudolf 
Ziegler-Pokal Luftgewehr entscheidet. Diese Punktewertung beruht auf den Leistungen in 
der Serienwertung und dem Tiefschuss.  
 

 
Selbstverständlich lässt es sich Gerold Ziegler nicht nehmen, den Pokal seines Vaters selbst zu überreichen. 
 

Auf Platz 1 und somit Sieger ist Wilfried Baumgarten von der SSG Erl.-Büchenbach. Auf 
Rang 2 rangierte Reiner Huber von der HSG Windsbach. Auf Rang 3 schob sich Angelika 
Warnhofer, ZSSV Edelweiß Roth.  
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Die ersten drei Sieger erhalten neben dem Wanderpokal auch einen Erinnerungspokal zum 
Verbleib beim Sieger. 
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Die Punktewertung für den Rudolf Ziegler-Pokal Luftpistole entschied Josef Palluch vom 
SV Kleinschwarzenlohe für sich. Zweite wurde Renate Distler von der SG Kornburg und 
Dritter Heinz Wilczynski von der SG 1899 Wendelstein. 
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Die Rangliste für den Sparkassenpokal (ausschließlich Teilerwertung) sah wie folgt aus: 
 
Rang 1 sicherte sich Georg Kelz vom Schützenverein Gräfenberg mit einem 8,71 Teiler. 
Auf Rang 2 folgte Marlon Weidmann von der ZSSG Katzwang mit einem 16,57 Teiler. 
Rang 3 ging an Konrad Lengenfelder von der SSG Schönberg mit einem 24,40 Teiler. Auf 
Rang 4 lag Heinz Lang von der HSG Dinkelsbühl mit einem 30,79 Teiler und Rang 5 ging 
an Helmut Grumpelt von der SG Bruderherz Eibach mit einem 35,66 Teiler.  
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Fotos und Bericht: Sabine Rottmann, MSB Pressereferentin  
 

 


